
Juni 2019 Komm,
Sturmwind des Geistes,

zerbrich die selbstgemachten Häuser,
die uns doch nicht bergen können.

Führ uns hinaus aus unsern Kerkern,
beheimate uns
im ewigen Haus!

Komm,
Sturmwind des Geistes,

bring zum Erlöschen die künstlichen Lichter,
die uns erblinden ließen für das wahre Licht.

Gib uns
den klaren Blick!

Komm,
Sturmwind des Geistes,

überflute die Dämme, mit denen wir uns 
abgesichert haben

gegen den Einbruch des Himmels.
Befreie uns aus unsren Wüsten!

(Antje Sabine Naegeli)

Foto: Claus Hofer



Alles ist Windhauch

Der Wind, der Wind, das
himmlische Kind!

Der Sport des Kiteboardens oder des
Segelns mittels Windkraft ist eine gott-
gegebene Möglichkeit, Sport zu betrei-
ben. 

Einleitend ist anzumerken, dass Res-
pekt und Ehrfurcht gegenüber dieser
Naturgewalt gegeben sein muss, um
diesen Sport optimal auszuüben. Hier
steht man der Situation gegenüber, den
Kitedrachen derart in den Wind stellen
zu müssen, dass die optimale Dosie-
rung für die Fahrt gewährleistet ist. Zu
viel Angriff des Windes am Drachen ist
nicht ratsam, bei zu wenig Anstellen im
Wind geht jedoch jeder Kitesurfer unter. 

Steht der Drachen am Zenit, kann der
Wind oberhalb und unterhalb des Dra-
chens durchziehen. Es ist bei dieser
Drachenposition vom Sportler kaum
Energie aufzuwenden, um dieses
Sportgerät zu halten. Fällt dieser jedoch
in die sogenannte „Powerzone“, so
nimmt der Anstellwinkel zu und auch
die Angriffsfläche für den Wind vergrö-
ßert sich. So hat der Wind Gelegenheit,
den Drachen zu erfassen. Durch geziel-
tes Lenken kann
der Drachen aller-
dings wieder in die
geeignete Position
gestellt werden –
dadurch ist Dosie-
rung möglich, die
ein kontrolliertes
Surfen am Wasser
zulässt.

All dies zu berücksichtigen ist eine
große Herausforderung. Rücksicht-
nahme, ein hohes Maß an Sicherheits-
denken und das Einhalten von Regeln
ist von sehr großer Bedeutung. Weiters
müssen Wetterlagen und geographi-
sche Gegebenheiten beachtet werden
– als besonders hilfreich war bislang die
Kommunikation mit einheimischen
Menschen, die Tipps und Informationen
über mögliche Gefahren geben konn-
ten. 

Dem Wind kann man jedoch nicht nur
Positives abgewinnen. Naturkatastro-
phen wie Hurrikans oder Tornados sind
nur die intensivsten und bekanntesten

Phänomene, welche ungeheuerlichen
Schaden anrichten können.

In unseren Breiten bzw. in Mitteleuropa
sind Windspitzen von bis zu 170 km/h
ebenso möglich. Die  Vergangenheit
hat uns gezeigt, welche Schäden ein
Sturm anrichten kann (Umweltschäden,
Ackerbau, Windwurf in den Wäldern).

Wenn man die Ansichten aus dem asia-
tischen Raum betrachtet bemerkt man,
dass starre Gegenstände oder Bäume
durch Wind schneller brechen können
oder zerstört werden. Richtet man sich
jedoch mit dem Wind - wie bspw. Bam-
bus - besteht die Möglichkeit des Wie-
deraufrichtens. Eine Kampfsportart wie
z.B. Jiu Jitzu richten sich nach dieser
Beobachtung.

Wind kann positiv aber auch negativ
bewertet werden. Er kann ebenso

Energie erzeugen
– lediglich eine ge-
eignete Technik
bzw. Strategie ist
vonnöten, sich den
Wind zu Eigen zu
machen. 

Das Spiel mit dem
Wind kann auf verschiedene Lebensbe-
reiche übertragen werden: Wie oft
haben sich Menschen schon in einer
Notsituation befunden. Am Wasser ist
dies vergleichbar mit einem „überpo-
werten“ Schirm – eine Böe erfasst die-
sen, reisst den Kitesurfer aus dem
Wasser und bringt den Sportler in eine
unkontrollierbare Situation.  

Im Gegensatz dazu hoffe ich jedoch,
dass viele der LeserInnen dieser Zeilen
sich in einem homogenen, ausgegliche-
nen Gefühlszustand befinden – dieser
ist vergleichbar mit besonnenem „crui-
sen“ am Wasser mit konstantem Wind.
Dieser Zustand gibt das Gefühl von Si-
cherheit, Zuversicht und Optimismus.  

Luftsprünge sind – bei entsprechender
Technik – auch beim Kitesurfen mög-
lich. Ganz wie im „echten Leben“. Dre-
hen wir also den Schirm bei
„Gegenwind“ in die geeignete Position
und lassen ihn auf uns wirken....

Claus Hofer, M.Landskron,
Kitesurfer aus Leidenschaft

Komm, 
Sturmwind des Geistes!

Sturm und Wind gehören zu den ältes-
ten Symbolen des Geistes. Das  heb-
räische Wort „ruach“ steht sowohl für
(Wind-)Hauch ,Atem und Sturm  als
auch für Geist. Einerseits wird damit die
Dynamik des Geistes ausgedrückt,  an-
dererseits seine Unverfügbarkeit. Wie
der Windstoß aufrütteln und bewegen
kann so auch die Geistkraft. Wie man
den Wind nie ganz in den Griff bekom-
men kann, so auch den Geist. „Der
Wind weht, wo er will; du hörst sein
Brausen, weißt aber nicht, woher er
kommt und wohin er geht. So ist es mit
jedem, der aus dem Geist geboren ist“
(Joh 3,8). Geist und Wind sind unbere-
chenbar, sie können uns gehörig durch-
einander bringen, ja durcheinander
wirbeln. Der Sturmwind des Geistes hat
die Frisur der Kirche beim letzten Kon-
zil ziemlich zerzaust und ihr ein neues
Aussehen und Ansehen geschenkt.
Wind und Geist sind unsichtbar, nicht
aber ihre Wirkungen. Windkraft bewegt
Windräder, die Geistkraft Propheten.

Weil Geist auch Atem und Hauch
meint, wird er zum Inbegriff des Lebens
schlechthin: ohne Atem kein Leben,
ohne Geist keine Lebendigkeit. Man
haucht beim Sterben sein Leben aus.
Umgangssprachlich sagt man, dass
zum Beispiel der Rasenmäher seinen
Geist aufgibt, wenn er nicht mehr richtig
funktioniert. Gott bläst dem aus Staub
geformten Menschen bei der Erschaf-
fung den Lebensatem in seine Nase
und er wird lebendig  (Gen 2,7). Jesus
haucht  seine Jünger nach seiner Auf-
erstehung an und spricht:“Empfangt
den Heiligen Geist!“ (Joh 20,22). Und
sie werden lebendig, Kirche beginnt zu
leben. Ohne der Geistesgegenwart
wäre sie nur Windhauch geblieben.
Alles Windhauch! Windhauch!

Johannes Biedermann

Pfarrer aus Leidenschaft

Foto: C. Hofer
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7. Sonntag der Osterzeit

Sa 01.06. 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse für ++ Max und
                            Lydia Kircher
So 02.06. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe für + Josef Fertschey
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst für + 
                            Siegi Leeb und für Verstorbene Herta Köchl
Mi  05.06. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe                                          
Do 06.06. 08:00  M. Landskron Hl. Messe für Lebende und 
                            Verstorbene der Familie Gasser
Fr  07.06.            Herz Jesu Freitag
                 18:00  M. Landskron, Anbetung

Pfingstsonntag – Hochfest der Herabkunft
                            des Hl. Geistes

Sa 08.06. 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse für + Maria
                            Flamich                                                             
So 09.06.             Pfingstsonntag
                 08:00  St. Ulrich Hl. Messe 
                            für ++ der Familien Fertschey und Treffer und
                            für ++ der Familie Zikulnig                                
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst
                            für ++ Eltern Salcher und Kahn                       
Mo 10.06.             Pfingstmontag                                                
                 10:30  St. Andrä Kirchtagsmesse für ++ der Familie
                            Teppan
Di  11.06.  09:30  M. Landskron Hl. Messe für + Peter Kummer  
Mi  12.06. 18:00  St. Ulrich KEINE Hl. Messe
Do 13.06. 08:00  M. Landskron KEINE Hl. Messe
                 18:30  Fatimaprozession von Gratschach nach M. L.
                 19:00  M. Landskron Hl. Messe
Fr  14.06. 18:00  M. Landskron KEINE Hl. Messe

Dreifaltigkeitssonntag - 11. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 15.06. 18:00   St. Ruprecht Vorabendmesse
                            Danksagung Familie Kircher
So 16.06. 08:00   St. Ulrich Hl. Messe für + Sepp Fertschey und
                           für + Ilse Wimmer
                 09:30  M. Landskron Familiengottesdienst,
                            Kinderkirche mit Beginn im Pfarrsaal             
                 16:00  Lobpreis, Hl. Messe, Beichtgelegenheit           
Mi  19.06. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe für ++ Florian und Ida 
                            Sitter

Do 20.06.            Fronleichnam – Hochfest des Leibes und  
                            Blutes Christi
                 09:30  M. Landskron Festgottesdienst 
Fr  21.06. 18:00  M. Landskron Hl. Messe

12. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 22.06. 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse für ++ der Fam.
                            Zavodnik
So 23.06. 08:00  St. Ulrich Hl. Messe für ++ Traudi und Hans
                            Bernhard
                 09:30  M. Landskron Pfarrgottesdienst
Di  25.06. 19:00  Gratschach Friedensgebet
Mi  26.06. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe 
Do 27.06. 08:00  M. Landskron KEINE Hl. Messe
                            Abfahrt zum Hemmafest nach Gurk
Fr  28.06. 18:00  M. Landskron Hl. Messe  für ++ Eltern und 
                            Bruder Katholnig

Patrozinium - 13. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 29.06. 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse

So 30.06. 09:30  Festgottesdienst „Herz Mariä“
                            für ++ Walter und Maria Hölbling und 
                            für + Ridi Scharwitzl
Mi  03.07. 18:00  St. Ulrich Hl. Messe für + Reinhold Gaggl
Do 04.07. 08:00  M. Landskron Schulgottesdienst der VS 7
                 09:00  M. Landskron Schulgottesdienst der VS 8
                 11:00   M. Landskron Schulgottesdienst der NMS
Fr  05.07.             Herz Jesu Freitag
                18:00  M. Landskron Hl. Messe für ++ Maria, Katha   

                      rina und August Sternad, Anbetung

14. Sonntag im Jahreskreis 

Sa 06.07. 18:00  St. Ruprecht Vorabendmesse für ++ Hans und
                            Paula Längle
So 07.07. 09:30  St. Ulrich Kirchtag mit Prozession
                            Hl. Messe für ++ Josefine und Matthias Lau-
                            chart und für + Anna Bürger
                            (M. Landskron KEINE Hl. Messe)
Fr  12.07. 18:00  M. Landskron Hl. Messe

Unsere Feste:

Kirchtag St. Andrä: Am Montag, den 10.06. Beginn der
Kirchtagsmesse um 10:30 Uhr.
Fronleichnam: Am Donnerstag, den 20.06. Beginn des
Festgottesdienstes um 09:30 Uhr in Maria Landskron.
Patrozinium: Am Sonntag, den 30.06.2019. Beginn des
Festgottesdienstes um 09:30 Uhr in Maria Landskron.
Kirchtag St. Ulrich: Am Sonntag, den 07.07. Beginn des
Kirchtages mit Prozession um 09:30 Uhr. 

Kirchtag in Gratschach:

Der erste Kirchtag im Jahr
wurde in Gratschach ge-
feiert. Dem festlichen Got-
tesdienst stand P. Hugo
Schneider, pensionierter
Pfarrer von Mallnitz vor.
Umrahmt wurde er von
MGV Landskron.

Seniorennachmittag:

Herzliche EInladung zum
Seniorennachmittag am
Montag, den 17.06. von
14:00 bis 16:00 Uhr. Wir
werden diesmal für Sie gril-
len und freuen uns auf Ihr
Kommen. 
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Sämtliche Installationsarbeiten

Neubau und Renovierung

Barrierefreie Bäder

alle Reparaturarbeiten

Heizungsanlagen aller Art, Solaranlagen

 
    genaue Ausführung der Arbeit 
    sind uns oberstes Gebot!

Anlagenbetreuung bei Ferien- 
    wohnungen  - Winterservice

leicht(er) leben
Müller Installationstechnik

www.mueller-installationstechnik.at

Christian Müller, Michael Fischer,
Alexander Franz und Renate Müller

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen!

Prompt, zuverlässig: 
Renate und Christian Müller 

Erstkommunionkinder der VS 7: Erstkommunionkinder der VS 8:

Firmung

Unsere Firmlinge:

Bild 1: Kopeinig Lucas, Kraschl Julian, Meldt Christoph,
Pavone Fabiano, Pavone Michele, Valentan Rafael, Hoch-
schwarzer Benjamin, Gabritsch Lukas
Bild 2: Treissmann Lukas, Obermann Julia, Fischer Anna,
Fischer Lukas, Weiss Nico
Bild 3: Hipp Katharina, Kotschnig Zoe, Steinwender
Elena, Werth Johannes, Werth Matthäus, Zanola Anna
nicht am Bild:Ambrosch Sebastian und Elena Striednigg

Am 12. Mai 2019 bekamen unsere Firmlinge beim Sendungsgottesdienst die Firmkarten überreicht. Ein herzliches Dan-
keschön an die Firmbegleiter, Walter Pressler, Martha Unterlercher und Birgit Schneidergruber,  für eure Zeit und Bemü-
hungen immer wieder tolle und anspruchsvolle Firmstunden zusammenzustellen. 

Foto: Studio Laimböck Foto: frohberg-fotografie


